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Bauern Gegenseitigen Feuer - Beriicher-!
ungs-Gesellschaft von Nortli-

ampton Caunty.

Betr. t«s versichertenEigentlium-, ilUi
»vjahl der MllgU.dcr LI <>!;

Kor. der Verlust« während dem Jahr

Peter Groß, Ssq, Schaxineisier, in Ä.chuuuz
mit der Bauern Gegenseitigen Zeuer- Vees.chcr

IBS2. Dr.
Der Rechnungrführer belastet sich wie solgi?

Aug. v, Baar «rbalten al? Prämie aus 242 Polinn,
«etaffen wäbrent dem Jahr, und die taraui

von letztjährig r Schätzung 14 S 3
" Betrag der asiesfirien Tax 7L62 d9

Bilanz dem Siechnungkfli^rex
schuldig 232» IL

KIV.ZIU >«

>BS».

»ug, 10, «ilanz schuldig »om 1. J.ihre 2g

et. al., für Wabldienste 3 tX>
I. P. Deisel, er. al., Ccm. bei
H. Lantz « Feuer 7 SS

Hantwerker« Bank, tkaston ISSN
" do do Easton Bank 1?» ö?

Tept. 4. Wm. Beitel, Blank Duplikate» V5
- W. A. Rauch, Post- und Expreß-

getd 5 7!
" 7, H. Lantz, Verl. t. Feuer, theil« s»lg 0V
"11, d» do de 284 W
" 17, to do do VSg 14

Okt. 2>.i, Wm. I. Lser. Verlust durch
Feuer, Bilanz in voll 060 00

" Wm. I. Oyer, Interesse 27 «7
Nov. 4, Jos. Seipel, Lchaden d. Feuer 2» 2Ä
1802.
Jan, 11, Mich. I. Raub, et. al . Zeu-

geng bühr bei Tha«. Miller I 7S
" I. S. Heller, Esq., et. al..

Com. an Jos. Seipel'« 4 36
" do do an T. Miller « v 34
" Besondere Versammlung d«ü
" IS,H. Lantz, Verlust durch Feuer, ZZk^

Bilanz in voll 600 00
" H. Lantz, Interesse 1130
" W«. Maxwell, Schr«ibbuch öS

Mtirj!t, <Zc«, Schweitzer, «I. al., Eom.
an Edw. Haldcman's » 34 !

»pr. LI, losiah E. Snndex, ütexlust t.

>F<u«x KIS 8N
" Snnder u. Bruder do Wü 73

Mai 3, El. E. Keck, Esq., et. al., Com.
an A. Schncck'e 7 77

" Jacob S. Heller. Esq., et. al.,
Eom. an Snnder't 8 öö

" w. Abx. Schnell, «exl. d. Feuer 1791 W

Dienst« in Cha«" MMe'x« tvv 00.
Juni 11, W»>. H. Hiilter, Nachricht und

Rechnung bekanntmachen d Ott
" Lewis Gvrton de b VO
" Josiah Sil« do b (X)

"23, Thoma« R. Weber, Polieie«,
Handbills, sc., zu drucken 27 (X)

gebühren an Charte« Miller'« 3 kt!
Juli 25, Etw. Hailema», Verl. d. Feu.r I>)S 75
Aug. 2. R> <Si»h, Nachricht und Rechn.

bekannt zu machen 8 ö»
Säger und Leisennng, do s 50

'' ?, Jacob S. Kx«ivlex, Eomni. aus
, Biicher, «. 2 iXI

" Eommisflonen an Collektoren, 2
Ist, VS

" Exon«xati»n«n und undejavucr

Tor t« IS
" Schatzmeister'S behalt >2 M
" Jodn L«iberl, Tax afl«ll>r«n »V W
" S, Jacob S. Heller, Esq., Polttev

zu unlerzeichnen, ic, « V2
Zehler autgenomme» SIVLIS CS
<V" Ein« Steuer von siiiis C>a<» auf jede« o.r<

ticherle SltX>, Ist den Gliedern der Gesellschaft auf

innerhalb 4(1 Zagen rem Sept. an. All» S»Ud«
die vernachlässigen binnen besagtem Zeilraum Be
»ahlung zu leisten, werden doppeli den Anschlag ll,r«k
Taxe« ,u bezalilen baden,wie e« der üte Abschnitt ber
Conffitulion ter Gesellschaft e« erfordert ind.m der
Kaffenbestand der Gesellschaft «S nalhig mach». ?iir
di« List« d«r loll«ktor>n. etc., flebe dandbill«.

John A'eibert, Seck.
Oktober S, IW2. nq3n>

Bargains! Bargains!
Wroßc Herabsetzung der Preise!

D« dem Publikum di«
Anz«ig« zu machen, da« «r d«n ganz«n Stock von

Cabinet-Waaren,
l«ßhln d«z Eigenthum von St m o n H. Pr i ce,aus Sheriff'S-Vendu gekauft hat. und gedenkt den-
selben am alten Standplatz, des Hrn. Prir«, nächst«
thüre zum Alltntaun Postamt, so bald als möglich
an h«xabgts«tzlen Preisen ab,us«?n. Der Stock
auf Hand ist d«r vollkommenst« j« zum Verkauf an-
gebottn In Allentaun. Bestehend aus
SofaK, Sideboards.Secretärs, Bureaus,

Wardrobö. Bettladen, Center,- Pier,-
Breakfast- und Malia-
gony-und Gjld-Rahmen Spiegel,Bil-
der-Rahmen, qüldene Mouidings, ein
ausgedehntes Afsortment von Fenster-SchädS, Blenden, und Umhang Firlurs,

üb«rhaupt alles was in «in«m gut rkgullrttn Cabi-
n«t-Waar«nlager gkhallen wird.

D«r obig« Stock wird ohn« Rückhalt verkauftan ni«d«r«n Prriskn, und ist der Aufmerksamkeiivon Käufern wohl werth.
Kommt Alle, untersucht den Stock und lib«rzeug>

euch selbst von der Wahrheit wie oben angegrben
John 81. Bechtel.

O«tober 3. nq?-

-12 1)av8
oftti« 5.1!0g. I'n. Btlrtv Vlilitiil.

D. p. Ulatd.
Lluclent os 'l'tieoloA/, i«nck >lemt»er ol'

Da« vbrn erwähnt« Buch hat im Lauf« di«s«r
Woche di« Prkff« vtrlassen. Wir hab«n dasselb«
g»l«sen und rrkommandiren «S mit VergnügkN, in-
drm di« Leid?» und Frcud«» d«s Regiments ganz
treulich beschrieben werden. Die Capitaine der
Allilown Compagnien emps.hlen gleichfalls da?
Buch d«n Mitgliedern des Regiments. Da»
Buch ist Z 8 Seiten stark und kostet nur ll) Cts
Dee Verfasser wird bei dem Empfange von vier
Post-Stamp» jedem Liebhaher ein Exemplar pox-
«okrti übirfrnden. Das Buch ist in allen Buch
stohr« von Allentown zu habrn.

Addresse z p. Zlllentown, Pa.

lorl A. T ch tt l y's

Indigo Blnu,
Ist tei-n Großen und Kleinen, irohiseil

u haben in dem Buckstohr von

Sieg, Sieg.
Sieg krönt uns«r« Armee in allen Theilen des

Landes. Dle Rkbellion wird schnell unterdrückt,
und ehe lang vergeht wird Friede im Lande sein,
aber die größte Schlacht die noch gewonnen, war

hel Burdge und Jones, in ler Ost « Hamilton
Straße, in der Comprtitirn von Trockenwaaren
und Grozerlen.

Sie offeriren große BargainS in
Farbige Seide,

Dreß-Waaren,
Kattune, Carpetö, Molasseö.

Sie verkaufen fanc? Seide an Kosten und da- >
runt«r, da si« wünsch«» ihr«n großen Stock von '
fänc? Sride dies«» Frühjahr auszul>«xkauf.ii.

Si« v«ika»f«n Seide werth 62 Cent» an 37,
Sie vtrkaufen Seid« werth 75 Cents an 50,

! Sie verkaufen Seide werth K I.OV an ki 2 CtS..
Sie verkaufen Seide werth t,37 an tM.
Sie verkaufen Seide werth t,87 an t,25.

Kattune.
Sie vtrkauskN d«n fchönst«n Kattun an Itt Ets

di« Aard. Ihr« Nachbarn verkaufen den nämli-
chen an t 2 Cents dt« Aard.

Dreß-Waaren.
Si« hab«n das grüßt« Assortm«nt von Dr«h>

waaxen di«»s«it von N«w-Aoxk und Philadelphia
welche sie schnell verkaufen, weil sie diestlbe wohl-
feiler absetzen als ihre Nachbarn. Sie hestehen aus ,

Mozard Vigues,
Ottoman Poplins,

Plaid Crepelien,
Spring Delains,

Challies etc. etc.
Tra»«er- N 5 u a r e u

Sie haben immer ein großes Assortmenl von
> allen Arten Trauerwaare» auf Hand, an niederen

! Preisen. Solche als
SchwarjeWoll Delainö,Schioarzeßom-
bazines, Schwarze Loburg, SchwarzeAl-

! paeca, Schwarze und weipe Delains. !
Fttanner- und Amibcn-iöntcr

j Ein großes Assortiment von jeder Art Tuch,
! Cassemeren, Cottonades, welche mit großer Vor- >
ficht ausgewählt worden, und alles ganz blN.iz

> verkauft wlrdi
Einheimische Guter.

Alle Sorten Muslln« SheltingS, Pillow-Cv-
flng«, SchixtingS, Muslins, Flanellen, Dickings
etc. an den allexnied«rst«n Preisen.

Carpetö! Carpets! Carpetö!
Die wohlfeilste Earp«tS in der Stadt beste

Woll Ingxain CaxpetS für 70 Cents. Alle An-
dern verkaufen diese Carpets an bl die Uaid.

Quienswaaren
Das größte Affortment in der Stadt, und zu

verkaufen an Citp Preisen.
Grozereien! Grozereien!

Bester Eß-Molasscs im Lande an 12 Cts. per
Quart?guter Backmolasse« an 3 Cents?weißer

! Zucker an ll Cent« prr Pfund?wohlfeiler,Kaf-
fe«,Thle und Gewürz«.

Kutsche« Fabrik

in Umonville, Lecha Launty,
D«r llnierschrleb«n« z«igt hiermit seinen freun-

den und einem allgemein«» Publikum «rg«benst an,
daß er elne neue Kutschenmachexel ln Unwnville,
Lecha Eaunty, angefangen bat, aliivo er beständig
auf Hand hält und auf Bestellung prompt verfer-tigen wird, alle Arten Kutschen, Wägen, Buggie«
und alle andere Fuhrwesen die in sein Fach gehö-
ren, die er an den allerbilligsten Preisen ablassen
wird. In diesen neuen Kutscheninacherei werden
nur dle besten Materialien und von den besten
Arbeiter angestellt. Man trifft immer eine große
Auswahl Fuhrwesen bei ihm an, woraus Jeder-
man sich allezeit fuhten kann.

Reparatur«« werden prompt und billig
besorgt.

Inden, der Eigenthümer sein Geschäft pünktlich
antreibt, und seine Fahrzeugen an Dauerhaftig-
keit, Schönheit und Billigkeit keinen andrrn im
Staat nachstchen, so darf ex von RechtShalbex aus
einen liberalen Antheil der öffentlichen Kundschaft
rechnen.

Hiram BeerS.
Unionville, April 2, 1862. nqlJ

Ein herrlicher Stock

Wand-Papier.
Der Unterzeichnete hat soeben den gr> Bteu und

schönsten Stock Wandpapier, für
Parlours, (Länge, Stüde» und Küchen

erhalten, der noch je in Allentaun war. Dies ist
keine Uebextxiebenhcit oder Prahlerei, sondern die
reine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst über-
zeugen kann, wenn er anxuft. Das Publikum
wixd auch benachrichtiget, daß er «ine Einrichtung
getroffen haben, wonach er immer die neuesten
Ttples erhalten, und sein Papier gerade an Phi-

deut««d wohlseilex zu verkauf««, als dies sonstwo
geschieht. Wer daher BargainS machen will, der
ruf« unverzüglich an, denn er ist im Stande alle
Ansprechtnd« vollkommen zu besri«dig«n.

Reuben Guth.
Carpctüi und Dcltucli.

Zn Eldridgc'z wohlfeilem Ilohr.
Lmpexial.>.,,!ain. IU'MZ.Venetian, ete. '

Gleichfall«, Oeliuch von olle» Breiten, und Mat-
liiige von allcn Arten, mit cincr großen An«wabl von
sehr wohlfeilen Inqrain-, Gänge- und Stiegen«
ilarpet«, t'umpen Espeis. Baunuvollci» und Hanf,
jarpct«, u. s. iv.

Indem ich unicx nur geringen Kosten bin, so bin
ich im Stande diese Güter an tnnlÄnglich niederen

gefallen, zu verkaufen, und Käufer werden nnden
basi die» der Platz ist, wo sie Geld sparen können.

>»> H- tiUdridge,
>??«. 4A Slrawberri'St. 2te ?t Ilre oberhalb Lhe«

MZrj 27. nq!t>W

N a eb r i ch t.
Der Unterzeichnete Ist willigdie Papiere aus-

zufertigen, und die rückständige Bezahlung, Pen-
sionen und Bonnlies für Soldaten und Wittween
von Soldaten von Lecha und «»gränzenden Saun-
tieS uneeitgeldlicl' zu besorgen.

Misha Forrest,

Älle- iuuti, Oasdcl 1.1562. ng3N^

Ms. Amlluda A. Medrich,
Milliner in der Stadt Allentaun,

ihren Freundcn, Gvn-
und dem Publikum über-
bekannt, daß st« ihr Mil-

- Etab!is«ment nach drm
Eck« der Hamilton

nnd Bten Straße ?Tingang an
! der Bien Straße, von Hagenbuch Gasthaus gegen-
über?verlegt hat, und daß sie soeben von Phila-

> delphia mit einer herrlichen Auswahl
MiNiner und Ackncy-Waaren

j zurückgekehrt ist- -bestehend au« e1,,»,,, schön«» As-
ssrtement
Dändern, Donnet-Seiden, Fäc«s, jttand ete.

j Aus diesen Waaren verfertigt sie in Vorrath
oder auf Bestellung allerlei B o n n e t s, die an
Schönheit und Nettigkeit nirgendswo übertroffen
werden können.

Ihr Strohwa.,?«'»» Deptritm-iit enthält
alles vollständig das in jene» Fach einschlägt.

Milliner vom Lande werd«n an Eilp - Pr«i?n
mit Waarkn v«rsch«n.

Ihre Preißen werd«» zu allen Zeiten annehm-
bar und billig gefunden werden?und dankbar für
bereits genossene Kundschaft hofft st« aus «ine
weitere Fortdauer derselben.

Amanda A. Friedlich.
April9, 1562. nqbv

äZlleenswttarel».

Oueenswaaren.
Der M«ntoun China Stohr, Mo. Sil Osi-Haimi,

on-Siraße, ö Tkilren oberhalb Px«se'« Stohr, ist
unsraglich der xechtc Ort um all« Arte» -

Glaowaaten, Stein-
waaren oder Lampen

zu bekoiinuen.?lch habe nun den größten u»b best-
ausgewählten Siock von diesen Waaren, der j« tiier
in Allentaun, und vielleicht in irgend einem Ort oon
der n/imlichc» GrW« im Staat, angeboten wurde.?
Derselbe ist MlSorgfalt a»? «Manufakturen von dem
böchsten Rufe gewählt, und besteht au« beinah« allen
den neuesten Entwürfen, Stvle« und Pattern von

Französischen Gold-Band und weißen durchsichti-
gem China, Englischem Porzelan und

Stein-China,

in Sett« und bei dem Slitck.-?Gleichfall« Gla«waa

ufatlure» für
Hotels, Saloon» und and«r«m Gebrauch,

von de» feinsten engrapbirten Deeanler« bl« ,u «i-

Steinlvaaren und Britannia « Waaren

lierr- >Ur Kirchen, Hallen u. s w.

Vergesil de» Ort nicht. ?S« ist derselbe Ne. !«!

Ute Thür« oberhalb Preh'e
Slot»

Z.E. Earnahan.

ÜUni. >Z. t? M Skunk

Marr nnd Rnnk
Rechtsgelehrte und Rathgeber »> den

Gesetzen,
Au Allentaun, Penns.,

sind mit einander in Gesellschaft g«tx«t«n. fux dae
Pxacticixen der Gesetzen.

Collektionen und andere gesetzliche Geschäft«,
in de» Eauntik» L«cha, Northampton, Carbon
Bkiks, Bucks, u. f. w., w«rd«n pünktlich b«sorgt

Esen«e» f»r Sustard« »nd Puddina« zu ma-

Qctob«« Z IS6>I »»UM

Große Preis-Herabsetzung in

Muster - Mllmschilltli,
welche al« die beste» feix Manusacturzwecke b.tann

sind.
No. t. Muslershuttle-Maschine, frü-

her verkauft zu K9O, nun herabgesetzt
auf 9to. Mnstershnttlr-Ma-
schiue, früher verkauft zu nun

zu G75.
Singer'» z'tllrr A Mulchine

ist die best« Maschine der Well für ZamiliennSl >erei
und lcichle Manufaelurzweck«. Prei« : (uiit
vier) und sch-ia«r Kexzierung Köv.

Di« No. I und No. S Maschinen besttzen die größte
Feihigkcit - nd Tauglichkeit zu Manufa.iuriiveel.n.

Unsere Maschinen Mo. 3 sind besonder« geeignet für
alle Arten leichter u»k> schwerer Sedcrarbeit, Wagen-
Verzierung, Si-csel- und Schuh-Fabrikalion, Pferde-
geschirx»/lxbelt u. s, w» Sie sind von besonderer
Größe und mit einem Arme vers.ben.der lang genug
ist, die grüßten Stöße auszunehmen und zusammen zu
nähen.

E« ist kaum ein Tbeil der Arbeil eine« Nüheau? >
statter«, der nicht bester durch sie al« durch die Hand
aii«gesükrl werden könnte; Zeit nnd Mühe »Verden s
vermittelst derselbe» in nicht geringem Grade erspart. >
Der Tisch dieser Maschinen ist S 4 Zoll lang und die!

,

sonder« süx unsexe Maschinen angefexiigs. Sine
schlechte Nadel vermag die best« Maschine fast nutzlo«

Unsere Kunden dürfen überzeugt sein, daß alle un-
sere Aw«ig-Bux«aux mit dem Achten Artikel ver-
sehen sind.

?L. M. Linger K Co.'s

geeigneten mcchauischin kiovrichtungen zu Gebote sle-
I e». 810 ß durch gro?» Geschäslebctrieb und aue-
gedeint« Mauusaciux-ENablisse.nentS können gute
Ma chine» zu mäßigen Preisen gemacht werde». >O!e
des« beabsichtigten Maschinen, winnschl echt v c r-
fertigt, laufen sie!« Sesahr in Unsrinung zu qe-
raihen, iiüd verursachen demzufolge bedeutend« e
und Kosten ft« in giüem Anstände zu irbaiten. Die
Eigenschaft.» ivorauf nian bei einer Maschine ieh«n
soll, sind, Sicherheit richtiger Thätigkeit be! jedem

Grad r-n Eile, Einfachheit der Censtruelion, große
Dauer!,lasiigkeil und Schnelligkeit in, Operire», mil
der geringsten Milbe. Wenn Maschinen dl.s« we

senii.chen üigenschaslen verbind.n sollen, so mil'sen sie
rcn besten, Metall und vollkommen gearbeitet f. in.
Wir besche» in großen« Maßstabe Wege und Miliel
hierzu.

ron Maschinen, die ihr tägliche« Brod
durch sie gewinnen, -Verden finde», daß lene welche
obige Sigenschaflen besitzen, nicht nur gut bei schnel-
ler al« auch lungsamer Bewegung arbeilen, sondern
auch ia müglichst guter Orbnung lange

anderes seien sie eine Nachahmung dcr unsiigen oder
nicht. In der Tkal. sie stehen billiger al« irgend an-
dere Maschinen al« Geschenk.

I. M. Singer und Co.,

Philadelphia Office KM Chestnut Straße.
Geo. Lucas und Sohn, Ag«nt<» in Allentaun.

Tabaks Tabak! Tabak!
1 Kisten vorzüglicher Connnticut »nd Ohio

Blätlex-Tabak soeben «rhalltn »nd zu ver-

kaus«n im Äroßen und Kleinen, sammt einer gro»
sien Auswahl von Cavendisch und Rollen-Tabak.
Rauchtabak, FW« Sut Kautabak, Schnupftabak
u. s. w. >k. ?l. Xuke und Sökne.

Nll'.Ull'
Di« r«spektive» Unterschr«lb«r zu diesen, herrli-

chen Werke werden hierdurch benachrichtiget, daß
der Band bertitStxsebiknen, b«i »NS «ingrlrof-

Ie mehr wir di«>«S Werk untrrsuchen, desto mehr
üb«rz«ugen wir uns, daß daßelbe ein unentbehr-
liches und wohlfeiles ist, und daß daher noch mehr
Unterschristkn daraus in unftrkr Umgegend erlangt
werden sollten. Wer noch darauf fnbscribil«»
will d«r sprecht vor b«l

Reuden
Juni 25. .'lm

Etwas flt.r Scbullebrer.
Ein nru«s klrint« t»«t'«lbuch füx di« L«br«r und

Schüler in <voch«nschul«n. ist soeben von Pfarrer
Brobst h«rauSftkg«brn worden und im Buchstohr
zu», ~Patriot" zuhaben. Prri« 8 vents «inz«ln
und 72 ij«nts da« Duhkiid i Dastklb« kann für
2 llenl« durch di« Po>t brzogkn wkrden.

S e b et l> i e l!
Ein« h«rrlich« Auswahl Fenster - P.ipie, Ii«

schonst« und wohlskilste Auowahl die se in Allen-

Werden verlangt.
An den Allentaun wer

den sogleich I Psund trockene .«Nochen
verlang», wofür der höchst« Marktprriß bkzahlt
wird von

lacol' Breinig, Agt.
August 6. t »62. ng^im

vor)'

Heiraths-Wegweiser. !
Ein neues Buch durch

KLi li ia n» Ato «l« g, >l. ü.
Dieser geheime Leitfaden zur Court-

schip, Li«be und H«irath, mit den zu»
fälligm Krankheiten der Jugend
des Mittel-Alters und des Alters
selbst, gibt ;ugl«ich Licht und «chat-

ten von dem verheiratdtten Leben, den Freuden
und Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen und
Widerwärtigkeiten. Laße alle »erheiralhete Men-
scht», od«r solch« die zu Heirathen gedenken ?denen
aber »och «lne kleine Hinderniß im Wege ist?

dieses Buch lesen. Läßet jeden jungen Mann und
Frauenzimmer im Lande es lesen. Es ist voll von
Stichen und gibt Ausschluß üb«x Gebeimni?, di«
«in I«d«r wißen sollt«. Ein wenig K«nntniß beim
Anfange kann «lne Welt voll Trubel verhüten.

Schicke für «in Copie (25 Cents eingeschloßen
an Dr. Ulilliain A)oung,

Ne. ttö Spxuc« Straße, Philadelphia,
Axxil27.»a1Z

unionF ! agg e n ;

Nuwa Mggca! Nuiva Flaggeo!

H. Gabriel.

Wollkarttn3Lollkarle»Wollkarte»

H. Gabriel.

Ltrümpsgarn, Dtrickganl nnd Carprt
<>iar»,

H.Gabriel.
Teppiche, Decken, Flanell, Halbleinen,

li. s. w.

bürgt

H. Gabriel.
Notb, t>irtiii, Blau und Gelb

Wird wöchentlich gefärbt; und wer etwa« zu fär-
be» Hai ist eingeladen die Artikel zubringen nach der
Allentauner Wollenmanufallur zu

H. Gabriel.

Unterzeichneter dankt seinen freunden für die bis-
herige sebr liberale llnlerstiitznng in seinem Geschäft,
und gedenkt durek reelle Bediennng, da« Zuirau.n

H.Gabriel.
Mai 15. »Hb

Messer, Gabeln, Waiterö, Lichterstvcke,
Lichtscheeren, Bieg«leisen, Kaffee - Mühlen,

- Schceren, Sackmesser, Barbiexmcsser, Korkzieher,
! Spxing-Waschklammen, Maus- und Rattenfallen,
Schlosser, Banden, Schrauben, Niegel, Nägel,
Kohlensiebe, Kohlenschausrln, Mühl-»nv Hand-

i sägen, Hobeln, Hobeleisen, Meistl, Bohx«r, B«iß-
i zangen, B«il«,MauexktllkN,Felltn, Atxte Schlkis-
st«!»« von d«x besten Axt, Kettenstränge,

! gabeln, Heckenjtnsen. Baumwoll und Hanftn Fisch-
garn und anderer Twin«, und überhaupt ein voll-

! kommener Vvxrath von Eisenwaaren, zu haben bei

I. B. Moser.
blaue, fchivalje nnd grnue i?arhe

I zum Färben. Alle Arten von M«di z l-
j»e n, Perfuin e x l t n. Gutriechende Tiop-
sen süx auf Schnupftücher. Haar-D el, Bar-
h l e r- und seine Waschseif«, G e st ch t-
pul v «e und Zabnhü x st e », Backpul-

ver, Dfenschwärze «rtra Qualität, zu habe» bei
I. B. Moser.

>!ol)es und Leinöl, geprepc von
ainerikanischcni Flachssaame», viel bester als

von ausländischem Flachosaamen, Kitt, Fcnstex-
glas, Blelweis trocken und in Oel, wie auch alle
andere Farbrn zum Anstreichen, Gold- und Sil-
derlauh, Bronze und Blatt-Metall, zu haben bei

Ä. B. Moser.

St. B- ?Ich «uache all« Käufer daraus auf-
merksam, daß ich gute Waare mit ung«m«i» klei-

I nem Profit verkaufe, und am besten kann man «ich
davon überzeugen, wenn man an verschiedenen
Plätzen die Sachen besieht und dort kaust, wo man
die billigsten Preise füx gleich« Waaren findet.

I. B. Moser.

D e r groß e A ll e n t a u n

Miethltall.
Pet e r He! ler

Bedient sich dieser Mrlegcnhnt seinen Hrellnden
und «in«», gkehrten Pnblckum die Anzeige zu ma>!
ch«n, daß er das Geschäft als MethstaU - Halter
?och immer in der Stadt Allentaun fortbktreibt,
und zwar in d«r titen Straße, gerade hinterhalb
dem ?American t-Brchlel's» Hotel" ; allw? er
nun durch einen »eulielien Zusatz
Ten ausgedehntesten Mietl'st.iU in de,

Stadt Allentaun
eignet! allwo «r zu allen Zeiten bereit ist dem
Publikum durch das Ausleihen von Pserden «nd '
Fuhrwerken, oder durch das Ausfuhr«« von Par-
ti«n, nach Wunsch zu dikne», und zwar an t«n al
l«rni«drigslel, Pirifin.

Sei» Stock Pferde
ist wahrlich «in herrlicher
und wird im ganzen Staat

WWWs-M» von keinem solchen Stall!
> übertroffen. Di« Pferde j

sind zuglrich sichtr, so daß
man sich auch wohl aus

dirselbt v«rlassen kann.

Ktiut Führn,cltll .MM
Auswahl davon, so daß er all« besrirdigen kann

er hat dir,elbe von den meist fäshionablen bis
schweren Lastwagen. Kurz, es kann

(kr ist höchst dankbar für berrlts g«noss«n« li- j
beral« Unl«rstüsmng, sowohl in di«s«m Zwkig s«i-
»es Geschäsls, so wie auch in seinem OinnibuS-
lilrschäst von nnd nach den verschiedenen Depots
?und wird sich stets bestreben, durch gute, schnelle
und sichere Pserde, geivünschte und herrliche Zuhr-
werke, geschickte Tr«ibe>. billige Preise und piinkt- .
l>ch« B«di«nung, skin« Kundschast noch um Vieles

spruch.
Peter Heller.

Allmtaun, Mui 7. nqb,

Frühling und Sommer

W nare «.

Di« U»teizeich»eiiN «rbalten täglich von Neu-!
?oek und Philadklphia

Ein großer Gütcr-Vorrach
für -jxlihling und Sommer, und sie verkauf«« ih» >
r« Waaren so wohlfeil als sie verkauft werden
können. Bister Merrimae Kattun 12i Cents, j
und alle andere Waaren im Vkrhaltniß. S!« la-
d«n achtungsvoll Alle ein anzuxufen und unsern
Stock zu prüfen, eh« man sonstwo kauft, denn wir
fühlen überzeugt, daß wir All» befriedigen kön-
nen welch« uns mit ihrem Zuspruch beehren.

Wix wünschkn auch anzufühxtn, daß ivil i>n«
gro? Auswahl von

Fänev Dreß-Dttde
i»i Stohr hahen, w«lch« wlr Prozent ,»rt>ig-e!
verkaufen als irgend ein anderer Stohr in der i
Stadt. Desgleichen eine große Verschiedenheit
anderer Miter zu umständlich alles anzuführen.

GvazsvLlow!
! Ein gic'ßir Stock von Eirozerie«, wie Kaffee, !
Zucker, Molasse«, Zhe«, Honlg, Nosin«n, Käse,!
alle SoxteA Gewürze n. s. w., alles an den nie- !

! dexsten Preißen.
ssis«d! Siscd: ssiscd?

! No. I und 2 Makarele» b«lm viertel, halb«» i
! und ganzen Baixel.

Salz! TalzZ Salj?
Live»pce>l gemahl«n«S und Aschion Salz, b«»»

Sack od«x Buschxl.
Cärprt und Deltuch.

Floox und Sti«gen-Caxp«ts, und Floor- und
lisch-L«lluch verkaufen wir an den alleiniedxiz-
st«» Pr«is«n.

! Ein gios«<S Assortement von L.ueenewaar«ii
bei der Set und beim Stück, an d«n billigst«»

> Prei?».
XeniiiAei u»d iAch.imer.

! Allentali», April g, 1862. »>>öv

Miß Amanda A. Kandis,
! (Fr»h«r S. Mohr und A. Va»dis, Niilliiler

in der Stadt Allentaun,)

Macht iheen Freunde» u»d
dem Publikum überhaupt be
sannt, daß sie ihr Ctablihcinent
nachdem nordöstlich!» Ecke der
gten und Hamilton-Straße, ge-
rade hinter German'« Stohr

und Hagenbuch'S Gasthaus gegenübkr verlkgt bat,

! und daß sie soeben von Philadelphia mit einer
l herrlichen Auswahl Millinär- und Fänev - Waa-
! Ren zuriickg« ehrt ist?bestehend aus einem schönen

' z Asfo:teme»t
i Bänder, Bonnet-Seide, Blonde

! etc. Aus diesen Waaren vencrtlgt sie auf Vor-
j rath oder Bestellung allerlei BonnetS, die an
Schönheit und Nettigkrit nirgend» üb«rtroff«n

Nlilliners vom Lande werd«» an d«n ni«drig-

sten Philadklphia Pr«isen mit Waaren versehen.
Ihre Preise» werden zu allen Zeiten annehm-

bar und von den allerbilligsten gefunden .
Und dankbar für bereits genossene Kundschaft

hofft sie auf eine weitere Fortdauer.
Amanda A. Saudis.

Alle»iiam>, September 2i, tBü2. n.,lv

Die Nobellion!
i Laßt das gute Volk in selnir Macht «e.o.'chen

und zeigen daß wie werth sind des Exb.s dex Fxei-
. heit, welche Berxäther »iit frecher Hand zu unler-

! Kommt, Kreuiide der llnicii!
Ki/mmt, der

t ion'
Komiilt, Werelner sreler

tionen und freier Ret Zierung !

Komi» Einer, kommt Alle, Heide« Groß und
- Klein, an das wohlfeile und modige

»Ul-, jtUPPNI- Ulld
Wch / porium,

>)to. 25 West-Hamilton Siraßr, Al-
Es ist der alte und wohl-

bekannte Stand, früher Berger und Keck.
Hier könnt ih? beständig finden und kaufe», die

wohlfeilsten und modigsten Hüte, Kappen u.lzurs
in der Stadt oder City. Ich habe soeben ln den
östlichen Cities den wohlfeilsten Stock
von Hüten, Kappen und Fürs eingekault der noch
je dein Publikum zum Verkauf angeboten würd«.

Ich verkaufe jetzt Knabe» Wollhüte an bis
EentS MaunS Wollhüte an 511 bie 75

K»aben gurhüte an Sl.'»l> bis 1.25--Mannes
do. so nieder al« Nt.oo hi« zu den besten an 82.-
5O, von allen Schattixungai und Farben?Manns
seidene Hüte so nieder als i?2.s>il bis
desgleichen Ladies Schakex HoodS von 25 bis
Cents u. f. rv

Ich widme auch beiondc>e Äusmexkiamkeitdem
Verkauf im «»iroKen

Kaufleute werde» wohl thun wenn sie bei mir
anrufen, ehe ne fonsiwo kaufen, indem ich ihnen
Waaren an Citv Preisen verkaufen kann.

Dankbar siir die sehr liberale Unterstützung
welche mir während dem verflossenen Jahr zu
Iheil wurde, hoff-ich aus eure fernere Unlexstiitz>
ung, wenn ich euch wohlfeiler als je die Waartn

Vergebet »»cht den alten «taniplah -vis. 2.°>
Straße. Allentaun, Pa.

c. B. Anewalt.
April Iti, tvli2 ">lbv

Vech a eli e r

Ilerlichcrn!iij:.-Gel'citlchu!t.
Tie jährlich« Wabl siir Verwalter um im

bevorstchknven Jahr zu dienen, wird gehalten am

Isten Montag im November, welch«» d«r.lte des
besagten Monats s«-n nird, am Gasthaus« von

Ia c o b S ch a 11, in WtScoSvill«, Lecha v'aun-
lv, zwischen den Stunden von l bis t Uhr Nach,
mittags.

D. Bastian, President.
Ocloberti. nqkm

Zwei schätzbare Büchlein
sind soeben in dem Buchstobr dc« Unterzeichneten!
>um Verkauf erhalten worden, nämlich :

?Biblisches Frt,.,e-Biicl,lein,"
für Kinder über das neue ?«flani«nl, in d«utscher
spräche, und

~Gedete für Sonntagv-Tchuleii,"
n englischer Sprache, beide bei s a in u e l H e ch-
Ier/ Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher, j
und wer solche wünscht, der ruse an in dem

Lecha Patriot Buchstohr.

Eine herrliche Auswahl Wand-Papier?die al>
ergroßte. schönste und wohlfeilste die se in Allen»
aun war, soeben erhalten 'in? wieder zn verkau-
fn !>«> Reuden » » ».

Die besten und wohlfeilsten

A! El er
können gekauft irexden iu

Vreinig und Colver S

Kleider - Eiüporiiliil.
No. IILst-Hamitlcn Straße, einige

Thüren unterhalb dem Allen Haus.

Le!-il.i,t su.y b<« VN» V«. IIVit»
Naniiltan Straße.

stnd auch als Agenten von Graver u.
BakeS Näb-Maschlnkn angkstellt, und laden Al!r
kl», welche elne solche Maschine zu kaufen wün-
sche». anzurufen und dieselbe zu h«s«h«n, ind«n«
sie wobl versichert suhlen, daß «in« Unt«xs»chun>z
einen Jeden überzeugen muß, daß keine im Maxke
sind, die sie ijbertxene» -> wenn solch« darin sind
die ihnen gleich kommen.

L'raneii» H. A>»>uu«t Luloex.

März 2t, l862. nql^,

-VWM MmZ
An der Ein Preis

' -v a
Ecke drx Ehurch Aüey u»d Hamilton Straf,e, «xst«

Thür« vbkrhab der Reformixten Kirche,
in Allentown.

Die Uni«, zeichneten baben soeben eine» neu. » und
' sebr aii«gezeich»el.n Stock von Waaren, schicklich für
bi« Jahrej.it, «ingeleg«, welcher sie gegenwärtig zu

jKleidern für den Frübling und Sommer verarbei-
'«», b.stehend aus jedem Sioss welcher für dicse«

! ,?ach im Markl zu smdcn war.
Kommt und sehet ehe ihr sonstwo kauft,
und ihr wcrdct euch bald überzeugt babcn, daß it r

! bier den größten Wertl, für euer Gelb bekommt.
Wir dabei» AlteS

w-S in da« Geschäft eine« Aleidexhaus.« geböxt?,»l

Kundenaxbeit oder Kleider auf Bestellung

wexdenZiben'all« nach der r..iiesten Modc und best.,
Manier ooa »»« g.üef.rt, und garantirt da? ,» Sex
-ilr wa« sie rerkaust weeren. Verg.ffet »icht di

,et i u Pxei » Leiw» n-Halle.
Au G<l>ueider

Sie lvuiische» auch zugleich Schneider
. inerkiani zu mache», tasi sie die Agentur ron zw
i x>,kr baten, und k!-»».'» sie daber »u j«d,
! Zeil mit den neusten Moden ».xsehcn.

sind gleichfall« Agen'c» für Weed'« V
> ient - Nähmaschine», welche« die beste Maschine

Gebrauch ist, bejilgiich auf boUstandi
Mechanische Eciistriikiion ü»d die VorzSqliibkeil i

,ier Arb.!'. Ereile --S?o. 6 fest.» chs,v?SZo.

S 7', ?!a U sl'-i»-ulid No. 4, NN.
und Bre'mig.

D r u g b r-
v»nv,ul »I«d Marti».

i Vilw1.1.11< und
2l West Hamilton Tlrahe,nahe gegenüber der Ol
feüoir«-K-alle in Allentaun Pa.
Haben »ch in >z!es,!>schaflr>Leeb!ndu»g gegeben

füllen sicher dur»i> sirenge und billige Ausmerksan
uuf ihx >/>esch .st und durch öalle» der besten
siiichejien «Medi;,»'». All.» lie vollste Besriedie,
geben ja dx IXmit ii rem Zuspruch beeh

I r« wir I .'.de b»r Arzcneibereitung«k
s»ib, so t.»n>» >oir .raittilie» von der Reinheit
serer Meli«'»>e» v.'i»chi>n, die wir alledem!

. Staaten Pi armotopote g,»iäv zubereiten.
! u»b Lh.mitalieN terke
s ,vlr aua> ane Palentinediz

j
» »i.'aa.! und Zal'Nbelrste«, Fluid, All

Kaiinbiii,. «loble» l ron d.r bcite» O.ualiti'lt,
enöl'üampen, i und !. .! Rampen werten
brennen ron stel ienil nuia.aiidert,) Mälsche« j

. schale,e, Sweeiot. Sp«,«rei<n^ie.-^
e-ic'l r!

ein.n S!>>s»ch m..a>en, >l>e sie in den Liti«
I.n, indein »>!r >» l Fe.i x>tanten und Jnir«

taliu, wodurch w>x

i aus« eio>tb»>l! .>iiesieo,>kausen könne».

Pe. lora >»L » rn p lierrliche« u»d
! Mlttilin Ha>i>n »uo Vcrkällungen ur

c.t ruxg. Prei« 2!i Ten

Ziajche.
>1 c p s w » !>. »rsonen die an neural

iiiobe> u«l >.»i xtepfrvth leiden, «i

j soqkick iurch >?ebxauM unsere« Ll
' (»unr« -. ?pre»! -?'ü »»«vi» b>« xlasch«.
! Zs.imit..» >!> ar.x w a s che-zum «i

Koxs.o, l»iil»>»u»>i von <?xi»d !>., I'-«

z xrii ch e ».. »I « » su »I «n gu»

i Pboloqrapbische lsb.nie.ali.» st.l« rorr«tb>
! Zalmaxzte sinde» in »nf.r.r
!V-riai!, xoxi.llan.e rc»t.r rcr,u^lq,M

(5. D. Lawall. >

Derveeö I. MaiV
Äll-nlau», - >

zjütet Ellch vor (QullcksM

Di«s« Bklannimachung ist addxeßixt, »

das männliche und weiblich« verschlecht, nW
i geh«im«n Ursachen l«id«n. Ich hab« vi«M

' vractizirt und habe m«in Glück g«macht, uM
sch« nun mein«« N»b«nmcnsch«n pros«ssM
di«n«n. Ecblik? «in«n Thalex ein, umM
Unkosten zu bestx«it«n, und «in stchtrrs
dir zum 'Theil. Laßt kein« falsch«
tiH zurückhalten denn «s wird auf
'L«xschwi«genhrit a«s«h«».

Dr. Ccalapius
Box ltll)Baltlmor«, Mae^

Juni Li).

ms», Oktilfarbe un!> all« ondex,

Schmuüileckrn au« de» Kleitern zu ncl
bcnbei ?. «

Zollikoffers-Gebet»
soeben «rhalten und billig zu

Xcut.cn SuM

Ae« Grlraus
ist gefallen!?die Union-Truppen sleg-,

reich!
Jetzt ist aber Eure Zeit!
Ein großer und herrlicher Einkauf von

Frühjahrs und Sommer-Waaren.
(dbkZKvb Nnhe,

mach! dem Publikum bekannt, daß er da« Sie!»»«
schüft soribelrnbt an dem allen Standplätze in der >

Kamillen »ah« dem Square, wo «r avck st»

Wohlfeilen (sütttu

Preß- und /autl) Gütern
von den allerneustenTtrle« und Jn»>orli>li«»e». I>«II!
jeder Farbe und Vexfexligung, schicklich sür Sonimer
und Winter. Gleichfall«, eine herrliche Auswahl

Lawns und Cambricö,
französische und Englische DeSain« und Ging! a>u«,!
lliit einem hüblchen Affortment von

Mob en Waaveu!,
Dreß-TximmingS in Meng«,

N«u« Style« von Lädi«S Winter
Schawls von neu«n Must«rn und Stoffen.

Verfertigter Gtoek,
Seidene Cloakeö und Mantillas,

> Spätsahrs Cloakes,
Winter Cloakeö,

Trimming Laces,
Dre? und Cloak Trimmings, etc. etc.

Carpetö! Carpets! ! Larpetö!!!

! ftüh«''? noch al»

F i s cd e Sal »

Makrclkn No. l . »nd Ein großer Vorxath
2, halb und viertel Bil». beständig auf Hand.

! Udler Hoi.l,
Edward Ruhe.

! Allcntaun, April ,?s», 1K62. »qds


